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Für die Ermittlung der wirtschaftlichen Lage der kleinen Hochsee- und Küstenfischerei werden Daten des 
Testbetriebsnetzes herangezogen.  Im Jahr 2018 stellten 126 Testbetriebe, d. h. Frischfischfänger und 
Krabbenkutter, ihre Daten für Auswertungen zur Verfügung. Die Ergebnisse der Kleinen Hochsee- und 
Küstenfischerei können für Deutschland insgesamt als repräsentativ angesehen werden, bei stärkerer 
Differenzierung sind sie in ihrer Aussagekraft jedoch weiterhin eingeschränkt, da die Zahl der am 
Testbetriebsnetz teilnehmenden Kutter hierfür zu klein ist.  

Zentrale Größe für die Erfolgsmessung ist der Gewinn. Bei Einzelunternehmen und Personengesellschaften 
umfasst dieser das Entgelt für die nicht entlohnte Arbeit des Unternehmers sowie der mitarbeitenden, nicht 
entlohnten Familienangehörigen. Die Entwicklung des Gewinns der vergangenen zehn Jahre nach Regionen 
(früheres Bundesgebiet und Mecklenburg-Vorpommern) und Fischereierzeugnissen (Frischfisch und Krabben) 
verdeutlichen das folgende Schaubild und Übersicht 1.  Insgesamt ist die Entwicklung sehr heterogen.  

Schaubild: Gewinn je Unternehmen nach Regionen und Fischereierzeugnissen   

 

Während die Gewinne der Krabbenfischer im dargestellten Zeitraum stark zwischen rd. 43 400 €/Unternehmen 
im Jahr 2011 und rd. 136 700 €/Unternehmen im Jahr 2012 schwankten, bewegten sich die Gewinne der 
deutschen Frischfischfänger zwischen 30 200 €/Unternehmen im Jahr 2014 und 78 100 €/Unternehmen im 
zuletzt ausgewerteten Jahr 2018. Außerdem entwickelten sich die Gewinne in der Frischfischfischerei in den 
verschiedenen Regionen (früheres Bundesgebiet ggü. Mecklenburg-Vorpommern) in einzelnen Jahren 
gegenläufig. Grund für die heterogene Entwicklung ist zum einen, dass Anlandemengen und Produktpreise 
relativ großen jährlichen Veränderungen unterliegen. Zum anderen sind unterschiedliche strukturelle 
Gegebenheiten in den Fangregionen ausschlaggebend. 

Im Jahr 2018 haben sich die Gewinne der Flotte insgesamt das dritte Jahr in Folge verbessert. Sie stiegen um 
10,2 % auf rd. 105 300 €/Unternehmen (Übersicht 1). Während Frischfischfischer in Mecklenburg-Vorpommern 
einen Gewinnrückgang von 17,5 % zu verzeichnen hatten, stiegen die Gewinne im alten Bundesgebiet sowohl für 
Frischfischfischer (+ 38,8 %) als auch für Krabbenfischer (+ 7,0 %) an.  

Grund für den deutlichen Anstieg der Gewinne der Frischfischfänger im alten Bundesgebiet, und somit der 
deutschen Frischfischfänger insgesamt, sind strukturelle Änderungen. Zum ersten Mal konnten auch 
Frischfischfänger mit einer Schiffslänge von über 26 m in die Auswertung einbezogen werden.  Da die Anzahl 
dieser Betriebe in der Grundgesamtheit im vergangenen Jahr deutlich angestiegen ist (+ 56 %), erfolgt zudem eine 
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entsprechend hohe Gewichtung. Die Ergebnisse dieser vergleichsweise wirtschaftlich starken Betriebe, haben 
somit einen deutlichen Einfluss auf das Gesamtergebnis. Rückgänge der Umsatzerlöse aufgrund von geringeren 
Anlandemengen bei nahezu unveränderten Preisen hätten ohne diese strukturellen Änderungen zu einem 
Gewinnrückgang, ähnlich dem der mecklenburg-vorpommerschen Frischfischfänger geführt.  

Dass die betrieblichen Einkommen der Frischfischfänger in Mecklenburg-Vorpommern unter dem der 
Frischfischfänger im früheren Bundesgebiet liegen, ist für den gesamten Auswertungszeitraum zu beobachten. 
Ursachen hierfür sind insbesondere der höhere Anteil kleinerer Schiffe mit entsprechend niedrigerem 
Gewinnniveau und eine ungünstigere Produktzusammensetzung. Diese Effekte, die sich auch in den übrigen 
betrieblichen Kennzahlen widerspiegeln, werden durch die strukturellen Veränderungen weiter verstärkt.  

Übersicht 1: Kennzahlen der Betriebe der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei nach Gebieten 2018 

          Früheres Mecklen- 

Kennzahl Einheit 
Deutschland   Bundes- burg-Vor- 

      gebiet pommern 
    

Insgesamt 
Frisch- 

Krabben¹) Frischfisch 
    fisch 

Aktiva €/Untern.  655 757  1 236 323   205 665  2 241 284   64 048  

Eigenkapital (Bilanz) €/Untern.  68 971   108 070   38 658   169 612   36 282  

Verbindlichkeiten €/Untern.  539 090  1 067 204   129 662  1 959 998   25 769  

Betriebliche Erträge €/Untern.  426 289   528 839   346 785   881 210   117 801  

Umsatzerlöse €/Untern.  390 252   454 901   340 132   760 775   98 102  

Betriebliche Aufwendungen €/Untern.  302 524   413 498   216 490   705 029   73 430  

Personalaufwand €/Untern.  92 028   119 374   70 827   204 622   19 933  

Abschreibungen €/Untern.  16 866   10 551   21 763   8 975   12 388  

Gewinn plus Personalaufwand €/AK  67 866   65 134   70 150   70 429   45 478  

Gewinn 2018 €/Untern. 105 328  78 134  126 410  107 849  32 954  

Gewinn 2017 €/Untern. 95 607  56 305  118 177  81 197  39 947  

Gewinn 2016 €/Untern. 76 102  39 176  98 508  50 615  30 189  

Gewinn 2015 €/Untern. 58 262  39 345  70 074  58 147  23 767  

Gewinn 2014 €/Untern. 69 928  30 158  95 605  42 305  20 173  

Gewinn 2013 €/Untern. 86 534  32 378  121 225  43 977  23 038  

Gewinn 2012 €/Untern. 98 975  39 818  136 695  55 638  26 703  

Gewinn 2011 €/Untern. 41 212  37 731  43 415  62 129  18 518  

Gewinn 2010 €/Untern. 57 093  40 768  68 959  54 603  26 773  

Gewinn 2009 €/Untern. 47 166  30 588  59 393  37 984  23 437  

Gewinn 2008 €/Untern. 68 204  37 405  90 523  45 094  30 453  

Gewinn 2007 €/Untern. 63 383  45 544  77 795  62 101  25 816  

Gewinn 2006 €/Untern. 51 498  40 373  59 402  54 036  27 573  

Gewinn 2005 €/Untern. 53 612  32 265  68 894  44 668  21 458  

Gewinn 2004 €/Untern. 39 142  25 768  48 814  36 193  16 917  

Gewinn 2003 €/Untern. 40 943  25 579  51 542  31 123  19 445  

Veränderung 2018 zum Vorjahr:             

Gewinn plus Personalaufwand % 9,9 33,6 5,6 26,8 -24,4 

Gewinn % 10,2 38,8 7,0 32,8 -17,5 

1) Einschließlich Gemischtbetriebe. 
   

Quelle: BMEL (723) 
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Die Gewinnzuwächse der Krabbenfänger (einschließlich Gemischtbetriebe) von 7,0 % gehen auf höhere 
Umsatzerlöse zurück, die gestiegene betriebliche Aufwendungen mehr als ausgleichen konnten. Bei gesunkenen 
Preisen konnten diese Zuwächse durch das deutliche Plus der Anlandemengen erreicht werden.  

Neben den persönlichen Fähigkeiten des Unternehmers werden die Ergebnisse der einzelnen Betriebe vor allem 
von Unterschieden beim Fangeinsatz, dem Fanggebiet und den Schiffslängen bestimmt. Unterteilt nach der 
Höhe ihres Gewinns haben im Jahr 2018 rund 7 % (Vorjahr: 4 %) der Kutter mit Verlust gewirtschaftet und rd. 6 % 
einen Gewinn von weniger als 15 000 Euro erzielt (12 %). Dagegen erreichten rund 66 % (64 %) einen Gewinn von 
60 000 Euro und mehr (Übersicht 2). 

Übersicht 2: Kennzahlen der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei nach Gewinn je Unternehmen 2018 

Kennzahl Einheit 

Gewinn von...bis unter...1000 € je Unternehmen   

Unter 0 

0  15  30  45  60  75  Ins- 

bis bis bis bis bis und gesamt 

15  30  45  60  75  mehr   

Anteil der Betriebe % 7,4  6,0  8,6  8,2  4,3  7,7  57,8  100,0  

Frischfisch % 64,3  83,5  76,7  80,6  43,4  39,7  27,3  43,7  

Krabben¹) % 35,7  16,5  23,3  19,4  56,6  60,3  72,7  56,3  

Betriebe insgesamt % 100  100  100  100  100  100  100  100  

Arbeitskräfte AK 5,6  1,3  1,5  1,5  1,8  2,1  3,3  2,9  

Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 0,5  1,0  0,9  1,0  1,0  1,0  0,8  0,8  

Aktiva €/Untern.  857 943   42 754   84 075   62 222   80 935   115 200   977 219   655 757  

Eigenkapital (Bilanz) €/Untern. - 258 033    483  - 9 027   33 591  - 12 215   17 472   147 525   68 971  

Verbindlichkeiten €/Untern.  818 403   31 568   72 162   27 326   59 774   72 906   795 546   539 090  

Bruttoinvestitionen €/Untern.  5 764   4 961   5 382   12 854   9 992   5 340   535 302   312 521  

Nettoinvestitionen €/Untern. - 1 512  - 3 885  - 3 081   9 179   5 342  - 11 806   343 706   198 141  

Betriebliche Erträge €/Untern.  614 638   53 785   113 973   109 954   167 699   220 115   578 727   426 289  

Umsatzerlöse €/Untern.  578 363   41 894   102 666   88 943   147 160   209 986   529 795   390 252  

Sonst. betriebliche Erträge €/Untern.  36 275   11 891   11 306   21 014   21 029   10 128   49 001   36 098  

Zulagen und Zuschüsse €/Untern.  5 693   6 277    602   14 844   8 130   3 209   1 586   3 574  

Betriebliche Aufwendungen €/Untern.  613 921   43 634   90 670   70 370   115 011   149 393   388 166   302 524  

Materialaufwand €/Untern.  169 193   7 116   16 788   17 424   17 381   30 340   101 901   77 831  

Aufwand Treib- und Schmierstoffe €/Untern.  127 350   5 534   13 969   12 162   14 810   25 942   81 499   61 718  

Personalaufwand €/Untern.  213 287   6 587   17 867   14 108   29 036   41 161   118 863   92 028  

Abschreibungen €/Untern.  7 551   4 346   12 207   7 602   5 198   17 114   22 193   16 866  

Ergebnis der Geschäftstätigkeit €/Untern. - 53 282   9 329   21 107   38 822   53 040   67 729   166 978   105 612  

Gewinn/Verlust  €/Untern. - 53 342   9 191   20 891   38 665   52 693   67 517   166 618   105 328  

Umsatzrentabilität²) % -11,3  -38,5  -3,7  9,7  15,3  16,1  24,4  18,7  

Gesamtkapitalrentabilität % -6,4  -46,5  -2,3  18,3  34,3  33,3  17,2  14,8  

Eigenkapitalveränderung, Bilanz €/Untern. - 65 401  - 7 847  - 5 480  - 19 404  - 30 729  - 8 755   52 647   21 073  

1) Einschließlich Gemischtbetriebe. 
         

2) Gewinn abzügl. Lohnansatz für die nichtentlohnte Arbeit in Einzelunternehmen geteilt durch Umsatzerlöse.  Quelle: BMEL (723) 
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Buchführungsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei - Deutschland 2018 - 

    
Fangeinsatz/  
Fanggebiet  
Schiffslänge in m 
 

  
Frischfisch Nord-/Ostsee Insgesamt 

(einschl. 
Krabben) 

      

      
10 bis 14 m 14 bis 19 m zusammen¹) 

    Kennzahl Einheit 
 

Fa
kt

or
au

s-
 

st
at

tu
ng

 1  Betriebe Zahl 36  9  53 126  
2  Repräsentierte Betriebe Zahl 80  27  158 362  
3  Arbeitskräfte AK 1,3  2,4  3,0  2,9  
4  dar.: Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 1,0  1,0  0,7  0,8  

        
B

ila
nz

 
 

5  Anlagevermögen €  21 568   34 042   964 079   477 586  
6  dar.: Techn. Anlagen u. Maschinen €  11 865   18 396   347 584   199 219  
7         Fischerei- und Bordgeräte €  1 232   7 104   3 417   9 868  

8         Fischereifahrzeug/-motor €  9 701   8 880   342 591   185 479  
9  Finanzanlagen €   411   1 349   14 928   6 916  

10  Umlaufvermögen €  19 421   63 628   223 270   141 985  
11  dar.: Finanzumlaufvermögen €  19 149   63 392   216 678   138 650  
12  Aktiva €  48 442   110 438  1 236 323   655 757  
13  Eigenkapital (Bilanz) €  18 645   51 095   108 070   68 971  
14  Verbindlichkeiten €  22 229   43 914  1 067 204   539 090  
15  dar.: Verbindlichk. gegen Kreditinstitute €  15 114   28 151   338 317   210 003  
16           Verbindlichk. aus Lieferungen/Leistungen €  1 476   7 639   37 537   16 827  

 I
nv

es
ti

ti
on

en
   

  
Fi

na
nz

ie
ru

ng
 17  Bruttoinvestitionen €  7 234   7 295   700 338   312 521  

18  dar.: Bruttoinv. Techn. Anlagen und Maschinen €  3 082   1 370   294 903   133 325  
19           Bruttoinv. Fischereifahrzeug/-motor €  2 763    0   294 090   129 576  
20  Nettoinvestitionen € -  642  - 3 475   467 261   198 141  

21  Nettoverbindlichkeiten €  3 080  - 19 478   850 525   400 439  

  
G

ew
in

n-
 u

nd
 V

er
lu

st
re

ch
nu

ng
 

  

22  Umsatzerlöse €  63 001   208 661   454 901   390 252  
23  Sonst. betriebliche Erträge €  17 982   45 810   73 939   36 098  
24  dar.: Zuschüsse und Entschädigungen €  11 754   32 712   15 081   6 866  
25          Sonstige Erträge €  5 363   11 672   58 175   27 650  
26          Zeitraumfremde Erträge €   866   1 426    682   1 582  
27  Materialaufwand €  9 368   32 135   126 872   77 831  
28  dar.: Aufwand Treib- und Schmierstoffe €  3 658   23 165   92 944   61 718  
29  Personalaufwand €  8 333   52 656   119 374   92 028  
30  Abschreibungen €  6 038   11 020   10 551   16 866  
31  Sonst. betriebliche Aufwendungen €  23 500   60 955   156 701   115 799  
32  Betriebsergebnis €  33 744   97 705   115 342   123 826  
33  dar.: Betriebliche Erträge €  80 982   254 471   528 839   426 289  
34           Betriebliche Aufwendungen €  47 239   156 766   413 498   302 524  
35  Zinsen und ähnliche Aufwendungen €   597   1 162   34 686   17 322  
36  Ergebnis der Geschäftstätigkeit €  33 147   96 616   78 281   105 612  

37  Betriebssteuern €   195    203    147    284  

38  Gewinn/Verlust bzw. Jahresüberschuss/-fehlbetrag €  32 954   96 413   78 134   105 328  
39  Gewinn plus Personalaufwand €/AK  31 939   62 923   65 134   67 866  
40  Ordentliches Ergebnis €  32 103   95 144   91 577   110 671  

R
en

ta
bi

lit
ät

, L
iq

ui
di

tä
t,

 S
ta

bi
lit

ät
 41  Umsatzrentabilität % 5,6 26,3  10,7  18,7  

42  Gesamtkapitalrentabilität % 10,6 61,6  7,4  14,8  
43  Gesamtarbeitsertrag €/AK 31 198 62 178  63 754  66 903  
44  Betriebseinkommen € 41 882 150 231  232 194  214 677  
45  Wertschöpfungsrentabilität % 109,4 176,4  129,0   156  
46  Cash-flow II € -8 305 19 105  44 578  37 910  
47  Innenfinanzierungsgrad % - 91,3  261,6  6,4  12,6 

49  Fremdkapitaldeckung II %  163,8  194,9  53,3  63,3 

50  Anlagenintensität % 39,3  27,1  28,6  31,9  

51  Anlagendeckung % 86,4  150,1  11,2  14,4  
52  Langfristige Kapitaldienstgrenze € -14 492  8 723  84 677  46 291  
53  Eigenkapitalveränderung, Bilanz € -14 237  8 904  34 173  21 073  

1) Einschließlich Schiffe ab 19 m Länge.  
  

Quelle: BMEL (723)  
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Buchführungsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei  - Früheres Bundesgebiet 2018 -  

  Fangeinsatz/  
Fanggebiet  
Schiffslänge in m 

 Krabben1) Nordsee Frischfisch 
Nord-

/Ostsee 
zusammen 

Insgesamt    

   

unter 16 16 bis 18 
18 und 
mehr 

zusam-
men 

  Kennzahl Einheit       

Fa
kt

or
au

s-
 

st
at

tu
ng

 1  Betriebe Zahl  17    29    27    73    26    99   

2  Repräsentierte Betriebe Zahl  61    62    81    204    85    289   

3  Arbeitskräfte AK 2,1  3,0  3,2  2,8  4,4  3,3  
4  dar.: Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK 1,0  0,9  0,9  0,9  0,5  0,8  

 
5  Anlagevermögen €  46 642   82 229   154 857   100 425  1 769 668   592 006  

B
ila

nz
 

 

6  dar.: Techn. Anlagen u. Maschinen €  34 072   62 990   138 177   84 196   631 013   245 230  
7         Fischerei- und Bordgeräte €  7 352   6 708   26 777   14 869   4 831   11 913  
8         Fischereifahrzeug/-motor €  17 648   55 491   104 606   63 676   623 428   228 519  
9  Finanzanlagen €   505    712    849    704   27 555   8 612  

10  Umlaufvermögen €  69 811   78 526   86 199   78 967   382 113   168 241  
11  dar.: Finanzumlaufvermögen €  69 150   78 215   84 899   78 158   370 469   164 242  
12  Aktiva €  124 537   182 837   284 234   205 665  2 241 284   805 140  

13  Eigenkapital (Bilanz) €  63 557   38 722   19 859   38 658   169 612   77 223  
14  Verbindlichkeiten €  46 568   110 929   206 579   129 662  1 959 998   668 684  
15  dar.: Verbindlichk. gegen Kreditinstitute €  35 239   96 934   177 628   110 526   620 359   260 669  

 
16           Verbindlichk. aus Lieferungen/Leistungen €  1 116   1 014    325    771   67 833   20 520  

In
ve

st
it

io
ne

n 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
 17  Bruttoinvestitionen €  11 006   11 591   12 711   11 861  1 297 876   390 583  

18  dar.: Bruttoinv. Techn. Anlagen und Maschinen €  7 121   9 885   7 371   8 060   547 287   166 859  

19           Bruttoinv. Fischereifahrzeug/-motor €  1 791   4 917    9   2 034   546 047   162 242  

20  Nettoinvestitionen € -  121  - 6 460  - 21 402  - 10 498   876 613   250 750  

21  Nettoverbindlichkeiten € - 22 582   32 714   121 680   51 504  1 589 529   504 442  

 
22  Umsatzerlöse €  247 902   352 261   400 304   340 132   760 775   464 008  

G
ew

in
n-

 u
nd

 V
er

lu
st

re
ch

nu
ng

 

23  Sonst. betriebliche Erträge €  5 108   9 163   6 169   6 762   120 435   40 238  
24  dar.: Zuschüsse und Entschädigungen €   395    209    796    497   15 538   4 927  
25          Sonstige Erträge €  4 172   4 590   3 381   3 985   104 311   33 531  
26          Zeitraumfremde Erträge €   542   4 364   1 992   2 279    586   1 780  
27  Materialaufwand €  26 242   36 289   52 726   39 811   226 154   94 688  
28  dar.: Aufwand Treib- und Schmierstoffe €  24 791   35 103   48 931   37 510   166 472   75 488  
29  Personalaufwand €  45 203   77 549   84 979   70 827   204 622   110 229  
30  Abschreibungen €  10 818   20 274   31 145   21 763   8 975   17 997  
31  Sonst. betriebliche Aufwendungen €  56 312   88 281   101 797   84 089   265 277   137 447  
32  Betriebsergebnis €  114 435   139 030   135 826   130 403   176 182   143 885  
33  dar.: Betriebliche Erträge €  253 010   361 302   406 295   346 785   881 210   504 170  
34          Betriebliche Aufwendungen €  138 575   222 393   270 648   216 490   705 029   360 361  
35  Zinsen und ähnliche Aufwendungen €  1 521   2 655   6 542   3 859   63 802   21 512  

36  Ergebnis der Geschäftstätigkeit €  112 915   136 722   129 662   126 800   107 962   121 252  
37  Betriebssteuern €   273    290    554    390    114    309  
38  Gewinn/Verlust bzw. Jahresüberschuss/-fehlb. €  112 642   136 432   129 108   126 410   107 849   120 944  
39  Gewinn plus Personalaufwand €/AK  75 354   71 615   66 556   70 150   70 429   70 261  
40  Ordentliches Ergebnis €  112 100   134 142   128 912   125 475   133 386   127 804  

R
en

ta
bi

lit
ät

, L
iq

ui
di

tä
t,

 S
ta

bi
lit

ät
 41  Umsatzrentabilität % 32,5   30,1   24,8   28,2   10,2   18,9   

42  Gesamtkapitalrentabilität % 67,3   61,0   37,8   49,4   6,9   14,5   

43  Gesamtarbeitsertrag €/AK 74 404   71 051   66 072   69 536   68 890   69 280   

44  Betriebseinkommen € 159 366   216 636   220 629   201 096   376 273   252 685   
45  Wertschöpfungsrentabilität % 201,7   197,8   181,9   191,4   128,3   157,4   
46  Cash-flow II € 16 428   27 436   49 086   32 741   71 929   44 281   
47  Innenfinanzierungsgrad % 191,8   224,5   449,4   306,1   5,5   11,7   
49  Fremdkapitaldeckung II % 207,4  124,5  105,5  122,0  51,4  61,7   

50  Anlagenintensität % 34,7  43,3  53,2  47,2  28,4  31,8   
51  Anlagendeckung % 136,3  47,1  12,8  38,5  9,6  13,0   

52  Langfristige Kapitaldienstgrenze € 14 062  10 702  22 852  16 531  156 799  57 839  

53  Eigenkapitalveränderung, Bilanz € 7 168  5 229  18 096  10 918  63 043  26 268  

1) Einschließlich Gemischtbetriebe.   
 

Quelle BMEL (723) 
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Buchführungsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei - Mecklenburg-Vorpommern 2018- 

    Fangeinsatz/Fanggebiet  
Schiffslänge in m 

  Frischfisch Ostsee 

      10 bis 14 zusammen 

    Kennzahl Einheit     

Fa
kt

or
au

s-
 

st
at

tu
ng

  
1  Betriebe Zahl  24   27  
2  Repräsentierte Betriebe Zahl  58   73  
3  Arbeitskräfte AK  1,2   1,4  

4  dar.: Nicht entlohnte AK (Fam.) nAK  1,0   0,9  

  
B

ila
nz

 
 

5  Anlagevermögen €  15 277   24 368  
6  dar.:Techn. Anlagen u. Maschinen €  7 650   16 967  

7         Fischerei- und Bordgeräte €   984   1 767  
8         Fischereifahrzeug/-motor €  6 412   14 998  
9  Finanzanlagen €   251    199  

10  Umlaufvermögen €  18 341   37 982  

11  dar.: Finanzumlaufvermögen €  18 341   37 283  

12  Aktiva €  35 580   64 048  
13  Eigenkapital (Bilanz) €  22 605   36 282  
14  Verbindlichkeiten €  11 157   25 769  
15  dar.: Verbindlichk. gegen Kreditinstitute €  8 432   9 318  

16           Verbindlichk. aus Lieferungen/Leistungen €   323   2 196  
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 17  Bruttoinvestitionen €  3 678   3 318  

18  dar.: Bruttoinv. Techn. Anlagen und Maschinen €   380    499  

19           Bruttoinv. Fischereifahrzeug/-motor €   231    184  
20  Nettoinvestitionen € - 2 334  - 10 245  

21  Nettoverbindlichkeiten € - 7 184  - 11 515  
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22  Umsatzerlöse €  47 688   98 102  
23  Sonst. betriebliche Erträge €  15 912   19 701  

24  dar.: Zuschüsse und Entschädigungen €  11 775   14 548  
25          Sonstige Erträge €  3 135   4 358  
26          Zeitraumfremde Erträge €  1 001    796  
27  Materialaufwand €  6 484   11 060  

28  dar.: Aufwand Treib- und Schmierstoffe €  2 910   7 174  
29  Personalaufwand €  2 850   19 933  
30  Abschreibungen €  4 533   12 388  
31  Sonst. betriebliche Aufwendungen €  20 921   30 049  

32  Betriebsergebnis €  28 813   44 373  

33  dar.: Betriebliche Erträge €  63 598   117 801  

34          Betriebliche Aufwendungen €  34 787   73 430  

35  Zinsen und ähnliche Aufwendungen €   363    723  

36  Ergebnis der Geschäftstätigkeit €  28 450   43 658  

37  Betriebssteuern €   185    186  

38  Gewinn/Verlust bzw. Jahresüberschuss/-fehlb. €  28 265   43 472  

39  Gewinn plus Personalaufwand €/AK  26 766   45 478  

40  Ordentliches Ergebnis €  27 420   42 808  
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41  Umsatzrentabilität % - 0,5   14,8  

42  Gesamtkapitalrentabilität %  0,1   28,4  

43  Gesamtarbeitsertrag €/AK 25 903  44 688  
44  Betriebseinkommen € 31 478  64 127  
45  Wertschöpfungsrentabilität %  96,0   134,3  

46  Cash-flow II € -15 784  12 674  

47  Innenfinanzierungsgrad % - 381,6   449,2  
49  Fremdkapitaldeckung II % 270,3  227,2  

50  Anlagenintensität % 39,3  36,4  

51  Anlagendeckung % 148,0  148,9  

52  Langfristige Kapitaldienstgrenze € -20 579   548  

53  Eigenkapitalveränderung, Bilanz € -20 097   497  

     
Quelle: BMEL (723) 
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